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Sperrung der Dalbergstraße: Sicherheit
geht vor – Ungewisse Dauer

Einsturzgefahr in Aschaffenburg: Statiker prüft die
Sicherheit eines Fachwerkhauses. Verkehrssperren und

Schutzmaßnahmen wurden ergriffen.

Fachwerkhäuser in Aschaffenburg: Ein
Sicherheitsproblem mit weitreichenden
Folgen

Die Entscheidung der Stadt Aschaffenburg, einen
Straßenabschnitt in der Dalbergstraße zu sperren, zeigt die
Herausforderungen, denen sich ältere Gebäude
gegenübersehen. Diese Maßnahme wurde notwendig, nachdem
Bedenken zur Standsicherheit eines Fachwerkhauses geäußert
wurden. Diese Situation wirft Fragen über die Sicherheit und die
Auswirkungen auf die örtliche Gemeinschaft auf.

Ein unvorhergesehener Vorfall

Am Donnerstag erschien ein Statiker vor Ort, um die Stabilität
des betroffenen Fachwerkhauses zu überprüfen. Die Ergebnisse
dieser Untersuchung stehen noch aus, die Sperrung des
Bereichs zwischen den Treppen der Stiftsgasse und der
Metzgergasse bleibt jedoch bestehen. Fußgänger dürfen
weiterhin passieren, jedoch müssen Fahrradfahrer absteigen.
Die Dauer der Sperrung ist derzeit ungewiss.

Die Auswirkungen auf die lokalen Geschäfte



Die Geschäfte in unmittelbarer Nähe sind zwar von der Sperrung
betroffen, jedoch gibt es auch positive Nachrichten. Der beliebte
Metzger- und Hofladen „Why not Deli“ wird bis zum 19. August
geschlossen sein, sodass er nicht unter dem Mangel an
Laufkundschaft leiden muss. Auch die Gaststätten in der
Umgebung können weiterhin ihren Betrieb aufrechterhalten, was
für das lokale Wirtschaftsleben von Bedeutung ist.

Standsicherheit und Fachwerkhäuser

Dirk Harling, ein Diplomingenieur für Innenarchitektur mit 25
Jahren Erfahrung in der Sanierung von alten Wohngebäuden,
erklärt, dass Mängel an Fachwerkhäusern keine Seltenheit sind.
Oft werden Schäden erst sichtbar, wenn bei
Renovierungsarbeiten Putz oder Verkleidungen entfernt werden.
In solchen Fällen wird in der Regel ein Statiker hinzugezogen,
um gemeinsam mit dem Architekten Lösungen zu finden.

Die Relevanz der Sicherheitsüberprüfungen

Die Pressereferentin der Stadt, Carla Diehl, betont, dass bei
Bedenken zur Standsicherheit sofortige Maßnahmen ergriffen
werden müssen. Das Bauordnungsamt ist dafür verantwortlich,
Bauarbeiten einzustellen und den Eigentümer zu verpflichten,
einen Statiker hinzuzuziehen. Dieser bewertet, ob eine Gefahr
für Anwohner oder Passanten besteht und leitet gegebenenfalls
Sicherungsmaßnahmen ein.

Gemeinsame Verantwortung für die
Sicherheit

Es zeigt sich, dass die Sicherheit von Altbauten nicht nur eine
Verantwortung der Eigentümer ist, sondern die gesamte
Gemeinschaft betrifft. Eine potenzielle Einsturzgefahr könnte
Auswirkungen auf Nachbarn und Passanten haben, was eine
kurzfristige Verkehrssperrung unumgänglich macht. Durch die
schnelle Reaktion der Stadt und die Erarbeitung von Lösungen



durch Fachleute wird die Sicherheit in der Dalbergstraße
priorisiert.

Fazit

Die aktuellen Entwicklungen in Aschaffenburg verdeutlichen
dieNotwendigkeit einer kontinuierlichen Überwachung der
Sicherheit älterer Gebäude, insbesondere in stark frequentierten
Gebieten. Eine enge Zusammenarbeit zwischen Stadt,
Ingenieuren und Architekten könnte einen entscheidenden
Einfluss auf die Minimierung von Sicherheitsrisiken und den
Schutz der Gemeinschaft haben.

Details
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